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fixierverfahren bewirkt eine 100%ige
Absicherung der Wicklung.

Das ASCOLITE-Garn wird wie bis
anhin um den Knopfstiel gewickelt. Da
das TF-Garn einen grösseren Durch-
messer aufweist als das bisher verwen-
dete ASCOLITE-Elasto-Garn, werden

etwa 30% weniger Windungen be-

nötigt. Nach Vollzug des Wickelvor-
ganges wird der Knopf aus dem ge-
schlitzten Schild gehoben, unter Nach-
ziehen von Garn in die neue Faden-

Baumwollsorten mit
kürzerer Vegetationszeit

Es besteht grosses Interesse an der

Züchtung von Baumwollsorten, bei de-

nen der Zeitraum zwischen Aussaat
und Pflückreife der Baumwollfasern
besonders kurz ist. Die Gründe dafür
sind: Möglichkeiten zu mehr Frucht-
wechseln (damit grössere Verdienst-

möglichkeiten für die Bauern), weniger
Wasserverbrauch bei künstlicher Be-

Wässerung, gezieltere Nutzung kurzer
Regenzeiten; weniger Düngemittelein-
satz, weniger Arbeitsaufwand (z.B. bei

Unkrautbekämpfung), geringerer Pesti-
zidverbrauch (weil sich die Schädlings-
populationen nicht so sehr wie bei lan-

gen Vegetationszeiten aufbauen kön-
nen) usw.

In Ägypten führte eine Verkürzung
der Vegetationszeit durch vegetative
Vermehrung (Stecklinge) von Hybrid-
baumwollen, zu einer Verfrühung der

Kapselreife um 20-30 Tage und einer
Ertragssteigerung von über 50%.

Anbau von Bio-Baumwolle in
der Welt

In einem in der vom ICAC herausge-
gebenen Zeitschrift «The ICAC Re-
corder» wird festgestellt, dass im ab-

gelaufenen Bauwolljahr (95/96) le-
diglich etwa 15 000 t «organic Cot-
ton» erzeugt wurden, demgegenüber

klammer eingelegt und direkt in die

Schweissgabel geführt. Die Schweiss-
zeit beträgt '/> Sekunde. Während des

Fixiervorganges können die beiden mit
dem Stiel verbundenen Garne durch
leichten Zug abgerissen werden. Die
Wicklung ist bügelfest und beständig
gegenüber den üblichen in der Che-

mischreinigung verwendeten Lösungs-
mittein.
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betrug die gesamte Baumwollerzeu-

gung in der Welt im gleichen Jahr et-

was mehr als 20 Millionen t. Ange-
sichts des gegenwärtigen Produkti-
onstrends rechnet man nicht mit einer
signifikanten Steigerung des Anteils
der organisch angebauten Baumwol-
le. Das heisst, dass ihr Anteil weiter
erheblich unter 1% der Gesamterzeu-

gung liegen wird.

China-Importe stützen
Baumwollpreis
Die Weltbaumwollproduktion geht
im Jahr 96/97 zurück, während der
Verbrauch ansteigt. Der Cotlook A
Index lag im Durchschnitt in der er-
sten Hälfte der Saison bei 77 cents je
lb verglichen mit 89 cents im glei-
chen Zeitraum des Jahres 95/96. Die
Hauptgründe für den Preisrückgang
sind in niedrigeren Baumwolleinfuh-
ren Chinas zu sehen. Für 96/97 ins-

gesamt rechnet man mit einem
durchschnittlichen Cotlook A Index
von 80 cents je lb, 6 cents weniger
als der Durchschnitt der vorangegan-
genen Saison. Da die Weltbaumwoll-
nachfrage durch Bevölkerungs- und
Einkommenswachstum steigt, der

Weltbaumwollertrag dagegen nicht,
rechnet man damit, dass die Baum-
wollversorgung ausserhalb Chinas
1997/98 relativ angespannt sein
wird.

Die Weltbaumwollindustrie steht
weiter unter dem Einfluss unzulängli-
eher Planung von Seiten der chinesi-
sehen Baumwollindustrie. Das chine-
sische Endlager in der Saison 96/97
wird der Menge nach auf fast 100%
des chinesischen Jahresverbrauchs
und auf die Hälfte der insgesamt in
der Welt vorhandenen Vorräte ge-
schätzt. Trotzdem importiert China in
der laufenden Saison eine erhebliche
Menge Rohbaumwolle und entzieht
der übrigen Welt eine Menge, die

2,4% des Verbrauchs ausserhalb
Chinas entspricht und bewirkt gleich-
zeitig, dass sich die Weltbaumwoll-
preise oberhalb des langfristigen
Durchschnitts bewegen. Die Käufe
Chinas in den USA in dieser Saison

liegen z.Z. bei 210000 t. wobei erst
in den letzten 5 Wochen 60000 t da-

zukamen, und die Gesamteinfuhren
werden auf 400 000 t geschätzt.

Baumwoll-Lehrmittelangebot
im Internet

Unter der Internet-Anschrift der Bre-
mer Baumwollbörse http://www.baum-
wollboerse.de kann jetzt jederzeit das

aktuelle Lehrmittelverzeichnis des

COTTON SERVICE BÜRO abgerufen
werden.

Höhere Baumwollproduktion
für 1997/98 erwartet
Für die Saison 1997/98 erwartet man
einen bescheidenen Anstieg der Welt-
Produktion, hauptsächlich aufgrund
der Annahme durchschnittlich hoher
Ernten in Pakistan und Usbekistan
und vergrösserten Anbauflächen in
Australien und dem francophonen
Afrika. Der Weltverbrauch dürfte in

1997/98 auf etwa 19,5 Mio. t steigen.
Als Anzeichen einer fundamentalen
Verbesserung der Lage der Baum-
Wollspinnerei ist die Marge zwischen
den Preisen für Rohbaumwolle und
für Garn anzusehen, die in der laufen-
den Saison den höchsten Stand seit
fünf Jahren erreichte.
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